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16. Änderungssatzung zur Satzung der 
Stadt Strausberg über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung öffentlicher 

Einrichtungen zur Entsorgung von 
Niederschlagswasser 

(Niederschlagswassergebührensatzung) 
vom 10.11.2022 

Stand: 10.11.2022 

 
 
Auf der Grundlage der §§ 3 Abs. 1, 28 Abs. 2 S. 1 Nr. 9 Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg (BbgKVerf) vom 18.12.2007 (GVBl. I S. 286), zuletzt geändert durch Artikel 3 des 
Gesetzes vom 30.06.2022 (GVBl. I Nr. 18) sowie der §§ 1, 2, 4 und 6 des 
Kommunalabgabengesetzes für das Land Brandenburg (KAG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 31.03.2004 (GVBI. I S. 174), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 19.06.2019 (GVBI. I Nr. 36) hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Strausberg in 
ihrer Sitzung am 10.11.2022 folgende 16. Änderungssatzung zur 
Niederschlagswassergebührensatzung beschlossen: 
 
 
Artikel I 
Die Satzung der Stadt Strausberg über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung öffentlicher 
Einrichtungen zur Entsorgung von Niederschlagswasser vom 22.01.2004 wird wie folgt geändert: 
 
§ 5 Abs. 4 wird wie folgt gefasst: 
Die Gebühr beträgt für jeden Quadratmeter  
- bebauter 
- befestigter 
- bebauter und befestigter 
Fläche i. S. Abs. 1  0,76 €. 
 
 
Artikel II 
Die 16. Änderungssatzung tritt am 01.01.2023 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die 15. Änderungssatzung vom 29.10.2020 außer Kraft. 
 
 
 
Strausberg,  10.11.2022 
 
 
gez. Elke Stadeler 
Bürgermeisterin 
 
 


